
 

 

Eine Geschichte von Erfolg. Aus der Schule des Zuhörens.  

Von Folke Tegetthoff  

 

„Eine Geschichte von Erfolg. Aus der Schule des Zuhörens“ ist ein Erzählvortrag. In nur 100 

Minuten schafft es Folke Tegetthoff, Menschen für etwas zu begeistern, das in unserer lauten 

und hektischen Welt immer mehr in Vergessenheit gerät: das Zuhören!  

 

Einfach nur zuhören - ist zuhören einfach?  

Zuhören ist nicht gleich Schweigen, sondern ein höchst aktiver Zustand, der Konzentration und 

Wahrnehmung, vor allem aber die Menschlichkeit fordert. Deshalb geht es im Workshop von 

Folke Tegetthoff weniger um Techniken und Taktiken, sondern um das Vermitteln der 

wesentlichen Basis:  

 

Nur wer seinem Gegenüber zuhört und versteht, was sie/er sagt, kommuniziert erfolgreich. 

Nur wer zuhört, nimmt richtig wahr, was sich das Gegenüber wünscht, worüber sie/er sich 

sorgt und wohin sie/er will. Und nur wer wirklich zuhört, der findet auch den Menschen!   

 

Wie genau? 

Der Erzählvortrag verbindet Theorie und Praxis: Folke Tegetthoff berichtet von verblüffenden 

Tatsachen über das Ohr und geht gleichzeitig in die direkte Umsetzung - dem Erzählen und 

Hören einer Geschichte. Dafür braucht er kein Kostüm, keine Bühne, keine Show. Es geht nur 

darum: Einer erzählt, und ein anderer hört zu. Das klingt nach wenig. Und ist doch so viel.   

 

Schule des Zuhörens: Zuhören für Kinder und Jugendliche  

In unserer Gesellschaft hört kaum jemand dem anderen zu. Gerade bei Kindern und 

Jugendlichen führen Nicht-zuhören-können und Nicht-gehört-werden zu auffälligem 

Sozialverhalten, zu Konzentrations- und Leistungsschwächen und erhöhen außerdem die 

Neigung zu Gewalt.  

 

Wer nicht gehört wird, fühlt sich missachtet. Wer missachtet wird, ist demotiviert, frustriert 

und einsam. Zuhören jedoch bedeutet: sich für jemanden Zeit nehmen, ihm Achtung und 

Aufmerksamkeit schenken. Folke Tegetthoff macht besonders jungen Menschen Mut, ihre 

Geschichte zu erzählen, sich zuzuhören und zu verstehen. Und will damit zeigen: Der Mensch 

ist ein Hörender und Lauschender - einer, der konzentriert und aufmerksam ist, für das Leben.  

 

Eine Geschichte von Erfolg: Zuhören für Unternehmen 

Knapp 10% aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in deutschsprachigen Unternehmen sind 

passive Analphabeten. Sie können schriftliche Anweisungen zwar lesen, aber nicht richtig 

aufnehmen und verstehen. Menschen, die im Zuhören trainiert sind, verstehen leichter, weil 

sie besser wahrnehmen, konzentrierter und fokussierter sind.  



 

Außerdem: Die deutsche Wirtschaft verliert jährlich bis zu 2,5 Milliarden Euro, weil in den 

Unternehmen nicht richtig zugehört wird. Und der Mediengipfel der diesjährigen ITB - der 

Internationalen Tourismusmesse in Berlin - endete mit dem Ergebnis: Lieber zuhören als 

reden. Zuhören ist also nicht nur die Basis von erfolgreicher Kommunikation, das Zuhören ist 

auch das Fundament jeder geschäftlichen und wirtschaftlichen Beziehung.  

 

Deshalb rückt Folke Tegetthoff in seinem 

Erzählvortrag für Unternehmen die Kompetenz des 

Zuhörens in den Vordergrund. Dabei geht er – 

wenn gewünscht – speziell auf die Branche und die 

dort notwendigen Fähigkeiten rund ums Zuhören 

ein. Wissensvermittlung und Weiterbildung 

stehen im Mittelpunkt, auf seine unvergleichliche 

Art illustriert Folke Tegetthoff die Theorie aber 

auch mit kurzen, prägnanten Geschichten.  

 

Für wen? 

Zuhören geht uns alle an, deshalb funktioniert das Programm „Eine Geschichte von Erfolg. Aus 

der Schule des Zuhörens“ bei allen Menschen. Konkret bei:  

 

- Kindern, Jugendlichen und Studierenden von der 3. Klasse Volksschule bis zur Universität 

- Bei Erwachsenen aller Alters- und Gesellschaftsgruppen sowie aller Hierarchieebenen  

- In privatwirtschaftlichen Unternehmen aller Branchen   

 

Folke Tegetthoff hat „Eine Geschichte von Erfolg. Aus der Schule des Zuhörens“ als 

internationales Programm entwickelt und es bereits in Indien, Singapur, Malaysia, Thailand 

und den USA präsentiert. Allein im deutschsprachigen Raum haben bislang 35.000 Menschen 

teilgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Dr. Doris Lind 

doris.lind@tegetthoff.at, 0699.11 68 08 42 

 

www.tegetthoff.at   


